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Rückstellung für Bauinstandhaltung

Der Rückstellung für Bauinstandhaltung wurden im Berichtsjahr T 820,0 zugeführt. Diese Bildung
erfolgte für den zur Erhaltung des Mietniveaus erforderlichen Maßnahmeumfanges.

Der Verbrauch (T 1.506,8) und die Auflösung (T 450,0) erfolgten unter Berücksichtigung der um-
gesetzten und weiterhin geplanter Maßnahmen.

Am Bilanzstichtag waren in die Bauinstandhaltungsrückstellung T 1.433,0 eingestellt worden.

Sonstige Rückstellungen

Die Gesellschaft hat für Vermietungsverluste, die sich aus den gegenwärtig bestehenden Marktbedin-
gungen und der Leerstandsentwicklung ergeben, die bestehende Rückstellung für Drohverluste aus
nicht kostendeckender Vermietung im Berichtsjahr auch unter dem Gesichtspunkt der Instandhal-
tungsstrategie neu gerechnet und im Ergebnis neben einer Auflösung T 107,6 (T Vorjahr 1.249,1)
eine Aufstockung um T 110,0 vorgenommen. Für entstandene Vermietungsverluste wurden im Ge-
schäftsjahr 2008 insgesamt T 176,2 (Vorjahr T 431,1) in Anspruch genommen. Die Drohverlust-
rückstellung beläuft sich somit zum Bilanzstichtag auf T 897,0 (Vorjahr T 1.070,6).

Unter Berücksichtigung der laufenden gerichtlichen Verfahren im Rechtsstreit AL-BAN Immobilien-
fonds Verwaltungs- GmbH & Co. ./. WGS- Wohnungsgesellschaft Schwerin mbH sind aus kaufmän-
nischer Vorsicht Rückstellungen in Höhe der möglichen Prozesskosten der Ersten Instanz in Höhe von
T 333,1 bereits in 2004 gebildet worden.

Aufgrund des Verhandlungsfortschritts und eines bestehenden Hinterlegungsbetrages von T 590
wurde eine Auflösung in Höhe von T 150 in 2007 vorgenommen. Die gegenwärtig bestehende Rück-
stellung in Höhe von T 183,1 entspricht dem möglichen Risiko.

Verbindlichkeiten

Die Fristigkeiten der Verbindlichkeiten sind aus dem Verbindlichkeitsspiegel ersichtlich; die Vorjah-
reszahlen sind kursiv vermerkt.

Die mittel- und langfristigen Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten (T 298.736,1) und ande-
ren Kreditgebern (T 2.080,5) sind durch Grundschulden mit T 216.523,4 sowie Bürgschaften mit
T 79.490,4 besichert.

Die erhaltenen Anzahlungen betreffen mit T 17.593,0 Betriebskostenvorauszahlungen und sonstige
Anzahlungen von T 28,1.

Die Verbindlichkeiten aus Vermietung (T 266,6) resultieren aus Überzahlungen an Mieten und Be-
triebskosten sowie weiteren Erstattungen.

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen betreffen bezogene Betriebskosten (T 395,4),
Bau- und Instandhaltungsleistungen (T 610,2) sowie Grundstücksverkäufe und sonstiges (T 574,6).




















































